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Für die Briefmarken-
sammler der Stadt zur 
Ansicht 
Eine Briefmarke aus den 
damaligen Kolonien. Das 
Schiff darauf ist die 
Kaiseryacht. Der Nenn-
wert von drei  Mark auf der Marke entspricht dem Sold 
von  mehr als zehn Tagen Dienst eines Wehrpflichtigen 
im Sächsischen Königreich. Eine telegrafische 
Verbindung von da in die Heimat bestand laut der 
Festzeitung auch schon. 
 

Nach meinen Schätzungen werden an diesem 
Regimentstreffen hauptsächlich ehemalige Kapitulanten, 
die Gefreiten, die Einjährig-Freiwilligen und die Mitglieder 
der Militärvereine aus der näheren Umgebung 
teilgenommen haben. Es können durchaus mehrere 
Hundert Personen gewesen sein. In der Festzeitung sind 
besonders die Frauensteiner Gastronomen aktiv in der 
Werbung um Kunden. 
Deshalb sollen sie hier aufgeführt werden. 
Hotel „Goldener Löwe“, Herrmann Fischer 
Parkschlösschen Frauenstein, Paul Altwein (siehe Bild) 
Schützenhaus Frauenstein, Luis Reichelt 
Börnerts Restaurant, Robert Börnert ehem. 6.Kp IR 102 

Stadtkeller 
Frauenstein, P. Lahl 
„Lindenhof“, Hermann 
Halank 
Cafe & Conditorei,  
Wilhelm Börnerts 
Witwe 
„Goldener Stern“, 
Reinhard Franke 
Hotel Zum Bahnhof, 
Oskar Kempe 
 
Die genannten 
Namen sind die 
damaligen Inhaber, in 
den Werbeanzeigen 
spielt besonders der 
Hinweis auf Vorhandene Stallungen und 
Ausspannmöglichkeit eine Rolle. Geschlossen wird mit 
der Bitte  „um gütigen Zuspruch“+“Ergebenste 
Berücksichtigung“ 
 
Damit ich mich nicht wiederhole habe ich, sowohl die 
Festordnung als auch die Vortragsordnung aus der 
Festzeitung entnommen und zeige sie hiermit. 
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Ein erlebnisreicher Sommer im Kindergarten Frauenst ein – wir sagen DANKE 
 

Einen Sommer im Land der Indianer erlebten die Kinder 
aus der integrativen Kindertagesstätte in Frauenstein. 
Damit wir ein echtes Indianerleben führen konnten, stellte 
uns Familie Grabolle, vom Sonnenhof in Reichenau, ein 
großes Tipi zur Verfügung. Wir tauften uns mit richtigen 
Indianernamen und lernten in dieser Zeit viel über das 
Leben der Indianer. Wir übten uns in deren Zeichen-
sprache, lernten Pfeil und Bogen schießen (welche von 
einem Vati angefertigt wurden), bauten uns im Wald 
kleine Tipis, legten Feuerstellen und versuchten mit 
Steinen ein Feuer zu entzünden. Wir bastelten uns Feder-
schmuck, Ketten und Indianerkleidung, zerkleinerten mit 
Steinen Maiskörner und buken daraus Brot nach 
Indianerart. An der Bombachbrücke waren wir zum Gold 
schürfen unterwegs. Frau Möritz aus Reichenau besuchte 
uns mit ihrem Pferd „Linda“ und wir durften wie richtige 
Indianer mit dem Pferd ausreiten. 
Der Höhepunkt war unser Indianerfest am Freitag, den 
12.08.2011. An diesem Tag wurde unser Garten in ein 
richtiges Indianerlager verwandelt. Es schallte Indianer-
musik und wir führten einen Indianertanz auf. Nach Bogen 
schießen, Tomahawk werfen, Pferd mit dem Lasso 
einfangen, Angeln, Schminken, Schleichen und Fühlen 
wie Indianer wurde im Tipi das Indianerfeuer angezündet. 
Es gab Würstchen am Spieß und Feuerwasser. Herr 
Grabolle erfreute die Kinder mit Indianerklängen vom 
Didgeridoo und von der Trommel.  
An dieser Stelle möchten wir Herrn Grabolle ein 
riesengroßes Dankeschön sagen. Er stellte uns nicht nur 
sein Tipi kostenlos zur Verfügung für die gesamte Zeit, 
sondern bereitete mit viel Begeisterung und Engagement 
das Indianerfest mit vor und stand uns an diesem Tag als 
Indianer hilfreich zur Seite. Den Kindern wird dieses 
wunderschöne Fest noch lange in Erinnerung bleiben. 
 

Die Kinder und Erzieherinnen der integrativen 
Kindertagesstätte Frauenstein 
 

Schon am Dienstag, den 16.08.2011, gab es den 
nächsten Höhepunkt im Kindergarten. Unsere 
Schulanfänger wurden verabschiedet – wir feierten das 
Zuckertütenfest. Nach einer kleinen Theateraufführung in 
unserem geschmückten Turnraum verabschiedeten die 
anderen Gruppen unsere Schulanfänger mit selbst 
gebastelten Geschenken, Liedern und Gedichten. 
Anschließend stürmten wir in den Garten, um zu schauen, 
ob Zuckertüten gewachsen waren. Leider hingen nur 
kleine Tüten an den Bäumen. Die Enttäuschung war groß. 
Plötzlich bemerkte ein Kind größere Zuckertüten auf dem 
Ahornbaum auf dem Parkplatz bei Herrn Mühle. Oh je, 
wie sollten wir diese nur herunterkriegen? Zum Glück 
kannten die Kinder die Nummer der Feuerwehr. Mit Tatü-
Tata kam diese mit der großen Drehleiter angebraust und 
rettete unsere Zuckertüten.  

Im Anschluss durften die Schulanfänger mit dem 
Feuerwehrauto eine große Runde fahren. Danach ging es 
ins Feuerwehrdepot, wo es „Feuerwehr zum Anfassen“ 
gab. Nico Zimmermann mit Nick Weigold und Max 
Wintrich von der Jugendfeuerwehr erklärten und zeigten 
uns die Technik. Nach einigen interessanten Spielen, wie 
Schlauch aufwickeln, Tennisball durch einen 
Feuerwehrschlauch bewegen, Bergung durch ein 
Spinnennetz und Spritzen mit der Schlauchspritze auf 
Dosen, zogen wir mit unseren Zuckertüten im 
Zuckertütenwagen wieder in den Kindergarten. 
Für diesen schönen Tag möchten wir uns bei allen 
fleißigen Helfern der Feuerwehr Frauenstein ganz herzlich 
bedanken. Ein besonderes Dankeschön geht an Nico 
Zimmermann, der diesen Tag organisierte und 
vorbereitete. 
Danke sagen möchten wir auch dem Papierwarenge-
schäft Schmieder aus Frauenstein, das uns die Zucker-
tüten und einen Teil des Inhalts bereitstellte, und den 
Muttis, die uns an diesem Tag hilfreich zur Seite standen. 
 

Die Schulanfänger mit Frau Rothe und Frau Ranglack 

Der Kulturverein lädt ein:  
 

Am 27. Oktober 2011 19.30 Uhr  findet in der Stadtkirche Frauenstein  die 2. Veranstaltung der Reihe „Lasst uns 
einen Faden spinnen“ statt. Thema: Die Orgel, ein komplexes musikalisches Meisterwerk.  
Kantor Peter Kleinert wird uns die Kreutzbachorgel in der Stadtkirche erklären. 
Dabei geht es: - um die Begriffe wie Manual, Pedal,  Register, Windkanal etc. 
- die Kombination der einzelnen Register 
- was haben die Orgelbauer Kreutzbach und Silbermann gemeinsam, wo gibt es Unterschiede 
- was sind die Besonderheiten bei Kreutzbach 
Natürlich wird uns Kantor Kleinert auch ein paar Orgelstücke zu Gehör bringen und die Fragen der Zuhörer 
beantworten. 
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Am 12.09.2011 spielte die zweite Mannschaft des Frauensteiner SV – Einheit e.V. ihr erstes Saisonspiel in Zehtau. 
Die Frauensteiner konnten sich mit einem 8:6 Sieg(26:21 Sätze) gegenüber der dritten Mannschaft der 
Spielvereinigung Zethau durchsetzen. 
Der Mannschaftskapitän der Frauensteiner, R. Hillig setzte sich in seinen drei Einzelspielen souverän durch und 
gab insgesamt nur einen Satz ab. Auch M. Ottow war in den Einzelpartien nicht zu schlagen. A. Böhme konnte von 
seinen drei Einzeln nur ein Spiel gewinnen. Ganz ohne Sieg blieb dagegen D. Höger. Das Doppel Hillig-Böhme 
gewann klar in drei Sätzen. Dagegen war das Doppel Ottow-Höger nicht erfolgreich. 
 

Für Frauenstein spielten: R. Hillig, A. Böhme, M. Ottow und D. Höger 
 

Tabelle: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kegeln 
In Krummenhennersdorf fand am Sonnabend (10.09.) das erste Turnier in der Viererkreisklasse Gr. 1 im Kegeln 
statt. Die Frauensteiner konnten sich klar mit 1625 Holz gegen die weitere Konkurrenz durchsetzen und das erste 
Turnier für sich entscheiden. Bester Werfer für Frauenstein war M. Mothes mit 297 Holz in die Vollen und 142 Holz 
bei den Abräumern. Mit dem Gesamtergebnis von 439 Holz rangierte er an der dritten Stelle aller 
Turnierteilnehmer. 
 

Für Frauenstein spielten: J. Liebscher, H. Küchenmeister, K. Ludwig, M. Mothes 
 

Tabelle: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Volleyball 
 

Frauensteiner Volleyballer starten mit einem Sieg i n die neue Saison 
 

Es war das erwartet schwere Spiel am Abend des 8. September in der Frauensteiner Sporthalle. Die Frauensteiner 
Freizeitvolleyballer empfingen zu ihrem ersten Saisonspiel die Mannschaft von der SG Präzi Freiberg, die schon im 
letzten Aufeinandertreffen den Frauensteinern alles abverlangten. So begannen die Gastgeber sehr nervös und 
hektisch im ersten Satz und kamen dadurch nur schwer ins Spiel. Die Gäste aus Freiberg führten dann auch vom 
ersten Aufschlag an, konnten sich aber nicht entscheidend absetzen. Die Frauensteiner hielten den Punkteabstand 
immer knapp und konnten sogar zum Satzende ausgleichen. Die Hoffnung den Satz doch noch zu gewinnen 
zerplatzte wie eine Seifenblase, da sich die Frauensteiner selber im Wege standen und so den Sack nicht 
zumachen konnten. Der zweite Satz begann aus der Sicht der Frauensteiner bald noch nervöser als der erste Satz 
und verhalf so den Gästen zu einem komfortablen Vorsprung. Nach einer Auszeit sollte sich das Blatt allmählich 
drehen und die Gastgeber kämpften sich Punkt für Punkt an die Freiberger heran. Das verbesserte Stellungsspiel 
und der läuferische Einsatz in allen Mannschaftsteilen waren am Ende der Schlüssel zum Erfolg im zweiten Satz, 
den die Frauensteiner zwar knapp aber dennoch gewannen. Die tolle Stimmung bei den Zuschauern in der 
Sporthalle puschte nun die Leistung bei allen Frauensteiner Volleyballern. Der dritte Satz wurde nun von den 
Gastgebern bestimmt. Durch den kämpferischen Einsatz im zweiten Satz, der sich weiter fortsetzte und ein besser 
eingestellten Block konnte man nun das Spiel der Freiberg weitest gehend kontrollieren.  

Platz Mannschaft ST Spiele Punkte 

1 Frauensteiner SV 2 1  8 :6  2 :0 

2 SpVgg. Zethau 3 2  14 :14  2 :2 

3 FSV Clausnitz 5 1  7 :7  1 :1 

4 Erzgebirg. SV Nassau 2 1  7 :7  1 :1 

          5 BSC Freiberg 5 0  0 :0  0 :0 

6 SV Mulda 1879 3 0  0 :0  0 :0 

7 Kleinhartmannsdorf 3 0  0 :0  0 :0 

8 SV GW Leubsdorf 3 0  0 :0  0 :0 

9 SV Eppendorf 5 0  0 :0  0 :0 

10 SpVgg. Zethau 4 1  6 :8  0 :2 

Platz Mannschaft Volle Abräumer G-Erg Punkte 

1. SV Einheit Frauenstein 1124 501 1625 8 
2. SV G.-W. Niederwiesa II. 1089 530 1619 7 
3 SV Krummenhennersdorf II 1110 506 1616 6 
4. Siebenlehner SV 1136 445 1581 5 
5. BKC 1952 III 1090 452 1542 4 
6. SG Seifersdorf 1085 430 1515 3 
7. TuS 1875 Großschirma IV 1054 438 1492 2 
8. SV Eppendorf II 1033 379 1412 1 
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Das Satzergebnis gibt den Satz zwar nicht in seinem gesamten Verlauf wieder.  
Zum Ende hin ließen die Frauensteiner einige Punkte noch liegen, so dass der Gast aus Freiberg nochmal ein 
Stückchen näher heran kam. Dies sollte nicht noch einmal geschehen. Also wurde im vierten Satz von Anfang an 
Dampf gemacht. Toll heraus gespielte Angriffe und immer besser funktionierende Feldabwehr waren der Garant für 
Satz- und damit Spielgewinn. 
Dass den Zuschauern an diesem Abend ein durchaus spannendes Match geboten wurde, lag auch daran, dass 
der Gast aus Freiberg ein über weite Strecken ebenbürtiger Gegner war und vor allem im ersten und zweiten Satz 
für ein offenes Spiel sorgte. Besonders imponierend war aber, trotz allem Ehrgeiz das faire Spiel der Freiberger 
Volleyballer. 
 

Es spielten für den FSV: 
D. Menke, D. Hennig, N. Müller, R. Dämmig, Th. Härtig, M. Wolter, P. Wolter, J. Wolter 
 

Ergebnis:  Sätze:  3 : 1       Bälle:  -22, 23, 22,  18 
 

Tabelle: 
Platz  Mannschaft  Spiele  g v Sätze Diff.  Ball-Diff.  Punkte  

1 TV Langenau 1887 I 1 1 0 3:0 3 41 2:0 

2 1. VV Freiberg II 1 1 0 3:0 3 16 2:0 

3 VfB Saxonia 1990 I 1 1 0 3:1 2 18 2:0 

4 Frauensteiner SV I 1 1 0 3:1 2 9 2:0 

5 SV Pama Freiberg III 1 1 0 3:2 1 -8 2:0 

6 SV Meißner Gasse I 0 0 0 0:0 0 0 0:0 

7 VSV Heidersdorf I 0 0 0 0:0 0 0 0:0 

8 TSV 1893 Langhennersdorf I 0 0 0 0:0 0 0 0:0 

9 SV Linda II 1 0 1 2:3 -1 8 0:2 

10 SG Praezi I 1 0 1 1:3 -2 -9 0:2 

11 SV Siltronic Freiberg I 1 0 1 1:3 -2 -18 0:2 

12 TSV Olbernhau I 1 0 1 0:3 -3 -16 0:2 

13 SV Lichtenberg I 1 0 1 0:3 -3 -41 0:2 
 
 

 
Die  
Freiwillige Feuerwehr Burkersdorf  
informiert : 
 
Endlich ist es soweit! Wir, die Kameraden der 
Freiwilligen Feuerwehr Burkersdorf dürfen in unser 

neues Domizil einziehen. Nach 15 Jahren der Übergangslösung in der 
„Feuerwehrscheune“ ist der Bau des neuen Feuerwehrgerätehauses 
abgeschlossen. 
Dies wollen wir zum Anlass nehmen, um am 30. Oktober 2011  eine 
festliche Einweihung zu feiern. Im Anschluss daran sind alle 
Interessierte aus Burkersdorf, dem Stadtgebiet und darüber hinaus 
herzlich zu einem Tag der offenen Tür eingeladen. 
 
Programm am 30. Oktober 2011: 
 
ab 10 Uhr • feierliche Einweihung mit geladenen Gästen 
ab 13 Uhr • Tag der offenen Tür 
 • „Feuerwehr hautnah erleben“ – für  Kinder mit der Jugendfeuerwehr (JFw) 
 • Feuerwehrtechnikschau 
ab 14 Uhr • Blasmusik mit der Feuerwehrkapelle aus Colmnitz 
 • Kaffee & Kuchenbasar von und für die JFw Burkersdorf 
 • Wettkampf der Jugendfeuerwehren aus dem Stadtgebiet 
 
  Für das leibliche Wohl ist gesorgt! 
  Wir freuen uns, Sie an diesem Tag begrüßen zu dürfen! 
 

 Die Kameraden der FF Burkersdorf. 
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    in Frauenstein 
                                 direkt an der B 171 ��� �  
                                �  037326 1693 
               Fax 037326 9715 
   www.moebelhaus-walter.de 
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